
 

Marktoberdorf

Die alten Griechen in unserem Alltag

Die alten Griechen sind in unserem Alltag allgegenwärtig. Durch ihre Kultur und Sprache haben sie unser Leben in vielen 
Bereichen geprägt. Man denke dabei zum Beispiel an ihre Entdeckungen in der Astronomie und Mathematik, an die 
Staatsform der Demokratie oder an die Olympischen Spiele. Bis heute lebt Altgriechisch in zahlreichen Fachbegriffen in 
der Medizin fort. Doch auch in vielen Begriffen, die wir in unserer Alltagssprache verwenden, sind die alten Griechen 
präsent: Woher kommt in der Musik die Bezeichnung Chor? Woher der Marathon-Lauf in Sport? Woher kommt es und 
was bedeutet es, wenn jemand ein spartanisches Leben führt, eine stoische Gelassenheit an den Tag legt oder gar eine 
zynische Art hat?

Durch eine Einführung in die altgriechische Sprache mit ihrem Alphabet und wichtigen kulturellen Konzepten erarbeiten 
wir uns eine sprachlich-kulturelle Grundlage, mit der wir in der heutigen Medizin, den Naturwissenschaften oder in 
unserer Alltagssprache gängige Begriffe herleiten, erschließen und erklären können. Mit diesem vertieften sprachlichen 
Verständnis gestalten wir eine Ausstellung, die anderen gleichaltrigen Schülerinnen und Schülern oder auch der 
interessierten Öffentlichkeit das Fortwirken der alten Griechen mit ihrer Sprache und Kultur näherbringt.
Das geschieht nicht zuletzt durch einen kreativen Materialkoffer, den wir für die Ausstellung erstellen und der sie 
begleitet: In diesem Koffer, der anderen Schulen ausgeliehen werden kann, gehen die alten Griechen mit ihrer Sprache 
und ihrem sprachlichen und kulturellen Weiterleben in unserer Gegenwart auf Reise. Zum Beispiel können Kinder an 
anderen Schulen mit dem Materialkoffer ausprobieren, wie sich Wörter mit griechischen Buchstaben zusammensetzen 
lassen und mit von uns erstellten Rätseln oder Quartett-Karten die Aktualität einer antiken und immer noch modernen 
Kultur selbst entdecken.

Gymnasium Füssen

6-8

Donnerstags ab 16 Uhr oder freitags ab 15 Uhr; pro Treffen werden 2 Schulstunden (90 Min.) veranschlagt

Im 1. Halbjahr alle 2 Wochen

Je nach Interesse oder Bedarf im 1. Halbjahr auch alle 3 Wochen oder bis Weihnachten wöchentlich

Dr. Maja Jäckle / Gymnasium Füssen / maja.jaeckle@gymnasium-fuessen.de

Gymnasium Füssen

Telefon: 08362 / 925 20 0

E-Mail: sekretariat@gymnasium-fuessen.de

Begabungsstützpunkt

 Kursvorschlag für das Schuljahr 2025/26

Titel:

Beschreibung: 

Veranstaltungsort:

Jahrgangsstufen:

Zeit:

Lehrkraft/Schule/Kontaktdaten:

0151/17526582

ggf. weitere interne Kontaktdaten (nur für die Koordinatoren):
Das ausgefüllte Formular bitte bis 14.02.2025 über die 

Schulleitung an beate.bott@augsburg.de senden.


